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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Breitscheidstr. 42, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/ 6670-143 oder -147, Fax: 444 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Bund  
 

 
 

• Fit für ein besonderes Leben: 
Modulares Schulungsprogramm für chronisch kranke Kinder und Jugendliche sowie deren 
Familien „ModuS“ 
Projektleitung: Dr. Rüdiger Szczepanski, Kinderhospital Osnabrück 
gefördert vom Bundesministerium für Gesundheit 
http://www.bmg.bund.de/fileadmin/dateien/Downloads/K/Kindergesundheit/Ergebnis_der_Sachstandanalyse_Band_1.
pdf 
Pressemitteilung: http://www.bmg.bund.de/ministerium/presse/pressemitteilungen/2011-03/fit-fuer-ein-besonderes-
leben.html 

 
• Monitor Familienleben 2011 

Ausgewählte Ergebnisse einer Untersuchung des Instituts für Demoskopie Allensbach (IfD) 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Abteilung2/Pdf-Anlagen/monitor-familienleben-2011-
auswahl,property=pdf,bereich=bmfsfj,sprache=de,rwb=true.pdf 
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/familie,did=174434.html 

 
• Neue Freifahrtregelung für Schwerbehinderte seit 1. September 2011 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
http://www.bmas.de/DE/Themen/Teilhabe-behinderter-Menschen/neuer-bahnservice-schwerbehinderte.html 
http://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2011/PM28_Wegfall50kmRegelung_cm.h
tml 

 
• MATERIALIEN ZU FRÜHEN HILFEN 

Bestandsaufnahme Kommunale Praxis Früher Hilfen in Deutschland 
Teiluntersuchung 1: Kooperationsformen 
http://www.fruehehilfen.de/wissen/bestandaufnahme-kommunale-praxis-frueher-hilfen-in-deutschland/ 
 
Bestandsaufnahme zur Entwicklung der kommunalen Praxis im Bereich früher Hilfen 
Zweite Teiluntersuchung, September 2011 
Nationales Zentrum Frühe Hilfen, Deutsches Jugendinstitut, Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung 
http://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Bestandsaufnahme_Kommunale_Praxis_II.pdf 

 
• EU Projekt  

„KIDS STRENGTHS – KIDS in the CONTEXT of MENTAL DISORDERS“ 
Kostenlose Materialien zur Weiterbildung für LehrerInnen, ÄrztInnen und SozialarbeiterInnen 
Fördert Resilienzprozesse bei Kindern und Jugendlichen im Kontext von psychisch 
verletzlichen Eltern  
http://www.strong-kids.eu/ 
http://www.strong-kids.eu/index.php?menupos=0&submenupos=0&setlang=1 
http://www.strong-kids.eu/index.php?menupos=7 

 
• WORLD REPORT ON DISABILITY, 2011 

World Health Organization, THE WORLD BANK 
http://www.who.int/disabilities/world_report/2011/report/en/index.html 

 
 
 
 
 



2 
 
 
 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART 
 

Interdisziplinäre Frühförderung Baden-Württemberg 
  Aktuelle Informationen per E-Mail   

Nr. 5                                                                                                                              September 2011 
 

Redaktion: Regierungspräsidium Stuttgart, Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 2 / 6 

 
 
 

 

 

Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Breitscheidstr. 42, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/ 6670-143 oder -147, Fax: 444 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
 

• Gerd Weimer neuer Beauftragter der Landesregierung für die Belange von  
Menschen mit Behinderungen 
http://www.baden-wuerttemberg.de/sixcms/detail.php?id=256398 
http://www.sozialministerium-bw.de/de/Landesbehindertenbeauftragter/256515.html 

 

• Online Petitionen jetzt auch im Landtag von Baden-Württemberg möglich 
Landtag Baden-Württemberg 
Pressemitteilung: http://www.landtag-
bw.de/aktuelles/pressemitteilungen/ausgabe_pressemitteilungen.asp?PM=N0049_2011&referer=/aktuelles/pressemitt
eilungen/index.asp 
online-petitionen: www.landtag-bw.de/petitionen/online 

 

• Landesportal Baden-Württemberg 
Erstes Contergan-Symposion in Nürtingen                     
Das erste Conterganopfer-Symposium am 17. September 2011 machte auf die  
Belange contergangeschädigter Menschen aufmerksam  
http://www.baden-wuerttemberg.de/sixcms/detail.php?id=258211 
http://www.contergannetzwerk.de/kategorie-als-tabelle/erstes-contergan-symposium-in-nuertingen 

 

• Schülerwettbewerb zur inklusiven Bildung 
„Gemeinsam LEBEN lernen“ 
Einsendeschluss: 31. Juli 2012 
LAG SELBSTHILFE Baden-Württemberg e.V., Staatlichen Seminar für Didaktik und 
Lehrerbildung Esslingen, Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
http://www.lag-selbsthilfe-bw.de/downloads/2011/schuelerwettbewerb/Ausschreibung_Schuelerwettbewerb_2011.pdf 

 

• Bildungsberichterstattung 2011 
Bildung in Baden-Württemberg 
Landesinstitut für Schulentwicklung 
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
http://www.schule-bw.de/entwicklung/bildungsbericht/Bildungsbericht2011/Bildungsbericht_BW_2011.pdf 

 

• Kindermedienland Baden-Württemberg Schülerwettbewerb 2011 
1,2, klick: Medien - check ich!“  
Medial erstellte Beiträge können bis zum 14. Oktober 2011 eingereicht werden 
http://www.kindermedienland-
bw.de/fileadmin/_kindermedienland/downloads/SchWettbew/Kimela_SchWettbew_2011_final_screen.pdf 
http://www.kindermedienland-bw.de/index.php?id=4198 
Pressemitteilung: http://www.baden-wuerttemberg.de/de/Meldungen/257491.html 

 

• Großer Präventionspreis 2012 
Einsendeschluss: 15. November 2011 
Stiftung für gesundheitliche Prävention Baden-Württemberg 
http://www.praeventionsstiftung-bw.de/index.php/grosser-praeventionspreis-2012.html 

 

• Faltblatt 
Sing mal wieder! Warum eigentlich? 
Eine Initiative des Arbeitskreises Medizin und Musik der Stiftung „Singen mit Kindern“  
Stiftung „Singen mit Kindern“  
http://www.singen-mit-kindern.de/images/stories/papers/sing_mal_wieder.pdf 
http://www.singen-mit-kindern.de/ 
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• Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
 
Immer mehr nichteheliche Kinder in Baden-Württemberg 
Höchster Anteil in Freiburg im Breisgau, geringster Anteil im Hohenlohekreis 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2011256.asp 
 
Jedes fünfte Kind in Baden-Württemberg wird von einer ausländischen Mutter zur Welt 
gebracht 
Geburtenraten der griechischen, spanischen und kroatischen Frauen geringer als die der 
deutschen Frauen 
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/2011302.asp 
 
41 Prozent der Gemeinden Baden-Württembergs mit Geburtenplus 
Mehr Geburten in der Stadt - weniger auf dem Land 
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/2011301.asp 
 
„Späte Mütter“: Jede vierte Frau in Baden-Württemberg ist bei der Geburt ihres Kindes 
mindestens 35 Jahre alt 
Höchster Anteil im Stadtkreis Heidelberg mit 32 Prozent, geringster im Landkreis Heidenheim 
sowie im Stadtkreis Pforzheim mit jeweils knapp 18 Prozent 
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/2011300.asp 
 
Anteil der  Verheirateten in Baden-Württemberg geht weiter zurück 
Höchster Anteil im Enzkreis mit 59 Prozent, geringster in Heidelberg mit 37 Prozent 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2011280.asp 
 
Zahl der Schulanfänger sinkt weiter auf 96 000 
Jungen werden häufiger zurückgestellt als Mädchen - Hohenlohekreis 2010 mit den anteilig 
meisten Früh- und wenigsten Späteinschulungen 
http://statistik-bw.de/Pressemitt/2011305.asp 
 
Armutsgefährdung in Baden-Württemberg leicht angestiegen 
Erwerbslose und Alleinerziehende besonders stark betroffen 
http://www.statistik.baden-wuerttemberg.de/Pressemitt/2011329.asp 

 
 

Literaturhinweise 
 

 

• LiSe-DaZ 
Linguistische Sprachstandserhebung - Deutsch als Zweitsprache  
Petra Schulz, Rosemarie Tracy, In Verbindung mit der Baden-Württemberg-Stiftung 
Hogrefe Verlag, 2011 
http://www.lise-daz.de/ 

 

• Neue Ausgabe 
„Frühe Kindheit“ mit dem Schwerpunktthema „Übergänge in der frühen Kindheit“ 
zu bestellen bei 
Geschäftstelle Deutsche Liga für das Kind, Charlottenstr. 65, 10117 Berlin;  
Tel 030-28599970 
www.liga-kind.de 
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Fachinformationen 
 

 
 

• Publikationen der WIFF 
 
Missverständnisse über Bindungstheorie, WIFF Expertise Nr. 14 
Gerhard J. Suess 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/unter-dreijaehrige/details-kinder-unter-
3/artikel/missverstaendnisse-ueber-bindungstheorie.html 
 
Inklusion in Kindertageseinrichtungen 
Qualifikationsanforderungen an die Fachkräfte, WIFF Expertise Nr. 15 
Annika Sulzer, Petra Wagner 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/alle-publikationen/details/artikel/inklusion-in-
kindertageseinrichtungen-qualifikationsanforderungen-an-die-fachkraefte.html 
 
Kulturelle Vielfalt bei Kindern in den ersten drei Lebensjahren, WIFF Expertise Nr. 16 
Anforderungen an frühpädagogische Fachkräfte 
Jörn Borke, Paula Dröge, Joscha Kärtner 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/unter-dreijaehrige/details-kinder-unter-3/artikel/kulturelle-vielfalt-
bei-kindern-in-den-ersten-drei-lebensjahren.html 
Deutsches Jugendinstitut e.V.  
Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WIFF) 

 
 

• Leitlinie  
Umschriebene Entwicklungsstörung motorischer Funktionen (UEMF) 
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e.V. 
http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/022-017.html 

 
 

• Kindeswohlgefährdung                                                 
Studie zur Einschätzskala Kinderwohlgefährdung in Kindertagesstätten, 2011 
(Kinderwohlskala (KiWo-Skala) 
erarbeitet von der Forschungsguppe Verhaltensbiologie des Menschen (FVM)  
im Auftrag des Kommunalverbandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 
http://www.kvjs.de/jugend/kinderschutz/kiwo-skala-kinderschutz-in-tageseinrichtungen.html 

 
 

• Karl Kübel Preisverleihung 2011 
„Familien lernen Zukunft“: Drei wegweisende Projekte mit Karl Kübel Preis 2011 
ausgezeichnet 
Der 2. Preis ging an die Initiative „kikuna“ in Dornstadt bei Ulm mit ihrem „Lernort Bauernhof“ 
http://karlkuebelpreis.de/presse/pressemitteilungen/meldung_22.htm 
http://www.kikuna-welt.de/ 

 
 

• Hyperbraille 
Grafikfähiges Flächendisplay für Blinde und Sehbehinderte  
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
http://www.hyperbraille.de/ 
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Fachinformationen  
 

 
 

• Haftpflichtversicherung für Menschen mit geistiger Behinderung 
Bundesverband Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V., Berlin 
http://www.lebenshilfe.de/wDeutsch/aus_fachlicher_sicht/artikel/artikel-ohne-navigation/haftpflichtversicherung.php 
 
Zur Prävention und zum Umgang bei (Verdachts-)Fällen von sexueller Gewalt 
Eine Empfehlung der Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung, Juli 2011 
Bundesverband Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V., Berlin 
http://www.lebenshilfe.de/wDeutsch/aus_fachlicher_sicht/empfehlung/downloads/Empfehlung_Praevention_von_sexu
eller_Gewalt.pdf 

 
• babybedenkzeit 

Seminare für Fachleute aus Pädagogik, Sozialarbeit und verwandten Bereichen, die ein 
eigenes Projekt „Elternpraktikum mit Real Care Baby2 aufbauen wollen 
Ein Praktikum als Eltern!  
Jugendliche können Kenntnisse und Handlungsstrategien zum Thema Elternschaft erwerben 
babybedenkzeit GbR 
http://www.babybedenkzeit.de/freiburg.html 

 
 
 

Veranstaltungen der Überregionalen Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 
 

 
 

• Symposion Frühförderung am 11. Oktober 2011 in Stuttgart    (PDF-Dateien) 
 

 
• 17. Einführungskurs für neu im Interdisziplinären Arbeitsfeld tätige Fachleute 

Teil 1 vom 14. November 2011 bis 16. November 2011 in Bad Liebenzell 
 
 
 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 

• Unterstützte Kommunikation und die Behindertenrechtskonvention  
 - Perspektiven für Strukturen und Einrichtungen der Behindertenhilfe  
Symposion am 30. September 2011 in Freiburg 
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation, Bundesarbeitsgemeinschaft  
Beratungsstellen für Kommunikationshilfen 
http://p106113.typo3server.info/index.php?id=932#c2109 

 
• 3. Fachtag Inklusion 

Auf den Anfang kommt es an … Teilhabe für alle Kinder von 0 - 6 
- wie kann dabei der Index für Inklusion im praktischen Alltag helfen? 
am 14. Oktober 2011 in Wendlingen                           
Fachausschuss Frühförderung/Frühe Hilfen Landkreis Esslingen                         (PDF-Datei) 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 

• „Wirklich teilhaben - Drei Schritte vor und keinen zurück!“ 
Fachtagung am 19. Oktober 2011 in Stuttgart 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation e.V., Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
http://www.bar-frankfurt.de/upload/Flyer_Wirklich_teilhaben_17062011_2061.pdf 

 
• Treffen der Neuromuskulären Zentren Baden-Württembergs 

„Neuromuskuläre Erkrankungen - Selten, aber kniffelig“ 
am 26. Oktober 2011 in Tübingen 
Deutsche Gesellschaft für Muskelkranken e.V. DGM Landesverband Baden-Württemberg 
http://www.dgm.org/landesverbaende/files/flyerfortbildung-muskel-version10-2011.pdf 

 
• Fachtagung  

„Nationale und internationale Entwicklungen in der Frühförderung 
am 26. Oktober 2011 in Kiel 
Deutsches Institut für Sozialwirtschaft (DISW), Ministerium für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit Schleswig-Holstein 
http://www.institut-sozialwirtschaft.de/ 

 
• „!Gemeinsame Wege - Inklusion als Anspruch und Auftrag der Heilpädagogik“ 

Bundesfachtagung vom 25. - 27. November 2011 in Berlin 
Berufs- und Fachverband Heilpädagogik e.V., Berlin 
http://heilpaedagogikwirkt.de/ 
http://www.bhponline.de/ 

 
• Inklusionstag Baden-Württemberg 

am 26. November 2011 in Korntal      
in Kooperation von Initiativen, Hochschulen und Verbänden 
http://www.ph-
ludwigsburg.de/11073+M5c0e4b99d34.html?&tx_ttnews%5Bmode%5D=1&tx_ttnews%5Bpointer%5D=0 

 
• WIFF - Bilanzkongress  

Qualifizierung frühpädagogischer Fachkräfte im Wandel - Positionen, Produkte, Perspektiven 
am 5. und 6. Dezember 2011 in Berlin 
Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/veranstaltungskalender/einzelansicht/veranstaltung/qualifizierung-
fruehpaedagogischer-fachkraefte-im-wandel-positionen-produkte-perspektiven/zurueck/611/kalender/1.html 

 
• Demenz bei Menschen mit geistiger Behinderung - und jetzt? 

Projektpräsentation und Diskussion am 14. Dezember 2011 in Stuttgart 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg, 
Duale Hochschule Baden-Württemberg Stuttgart IfaS,  
Demenz Support Stuttgart Zentrum für Informationstransfer 
http://www.demenz-support.de/veranstaltungen/behinderung_und_demenz 

 
 
 


